
SONDERTERMINE zu „heimat I identität“ 
 

Donnerstag, 19. Feber 2015 
Filmvorführung „Murau Montevideo“ von Robert Schabus mit anschließender 
Podiumsdiskussion zum Thema Heimat und Identität. 
 
Murau Montevideo, 2012, 48 min  
Zwei Orte und zwei jüdische Familien sind das Zentrum des Filmes Murau Montevideo. Bernardo 
Reitmann, der als Siebenjähriger mit seinen Eltern Sidonie und Alois aus Murau nach Montevideo in 
Uruguay geflüchtet war, erinnert sich an das Leben in seiner Geburtsstadt, die Flucht und den 
schwierigen Neubeginn in Südamerika. Selbst nach 75 Jahren in Montevideo fühlt er tiefes Heimweh 
nach Österreich, oder wie er sagt: „In Europa bin ich fast wie zuhause.“ Seine Nichte Judith 
Reitmann-Fuchs erzählt aus der Sicht der Nachfolgegeneration über das Verhältnis zu ihrem Vater 
Theodor und zu ihren Großeltern, die ebenfalls nach Montevideo geflüchtet waren.  
 
Podiumsdiskussion mit: Werner Koroschitz (Historiker), Robert Schabus (Filmemacher) 
Cornelia Seidl-Gevers (Psychotherapeutin und Vorstand im Verein ASPIS) 
Andreas Staudinger (Autor, Regisseur und Betreiber von „Das andere Heimatmuseum“) 
Elisabeth Steiner (Journalistin und Quartiergeberin) 
 
Dienstag, 24. Feber 2015 
Podiumsdiskussion des "Club Tre Popoli" und des "Carinthian International 
Club" zum Thema "Sprache und ihr Anteil an der Identität"  Wie prägt Sprache 
unser Denken, unsere Kultur, unsere Identität?  
 
Dr. Karin Martin betrachtet den Zusammenhang zwischen Sprache und Identität als Expertin für 
sprachliche und kognitive Aspekte der Zwei- und Mehrsprachigkeit, insbesondere beim Spracherwerb 
von Kindern. Sprache ist von elementarer Bedeutung für die Bildung der Identität. 
Karin Martin promovierte 2013 in Linguistik an der Universität von Verona (Italien). Sie hat an 
zahlreichen Fortbildungen zum Thema Zwei-und Mehrsprachigkeit teilgenommen. 
Begrüßung: Ing. Walter Wratschko; Moderation: HR Dr. Eva Mayerthaler 
 
 
 
Mittwoch, 11. März 2015 
Finissage: Lesung und Gespräch mit Alfred Goubran. 
 
Alfred Goubran liest aus „Kleine Landeskunde“ und „Der gelernte Österreicher. Idiotikon“. 
Moderation:  Michaela Monschein 
 


